
Schiedsrichter unter der 

Meisterschaftsspiel Stockerau gegen Götzendorf am: 12.08.2011

Schiedsrichter: Lenz Linienrichter: Mann Linienrichter 2: Ing.Zeinzinger

Sehr gut: für höhere Aufgaben bereit Gerade noch: Noch Landesligatauglich

Gut: Landesligatauglich Schwach: Nicht Landesliga tauglich

Dieser Bericht bezieht sich immer auf ein  Spiel wie auch die Bewertung u. ist eine Tatsachenentscheidung  

                                                    Schiedsrichter Hr. Lenz
Landesligatauglich

                                                         Linienrichter 1 Mann
                                                                        Landesligatauglich 

Linienrichter 2 Ing Zeinzinger
Landesligatauglich 

                                          Schiedsrichterteam 
         Landesligatauglich



1. Körperliche Verfassung

Entscheidungsfindung im Tempo

Der Schiedsrichter ist immer in Spielnähe/Ballhöhe, nach ca. 80 min mußte er der Hitze etwas Tribut zollen, wie auch die Spieler.

Auch im hohen Tempo wurden immer schnelle und eindeutige Endscheidungen getroffen. 

         Laufwege, Diagonallauf, Sprint u. Kondition

Der diagonale Laufweg wird optimal genützt.

Ist ständig nahe an den Spielsituationen und sprintet auch trotz starker Hitze bei Gegenangriffen über das gesamte Spiel

              Ausdauer und Kraft

Wenn das Spiel länger nicht unterbrochen ist kann der Schiri dem Spiel jederzeit folgen.
Von der Ausdauer und Kraft war der Schiedsrichter den Spielern ebenbürtig.

             Körperlicher Gesamteindruck 

Der Schiedsrichter macht einen körperlich guten Eindruck und ist den Spielern körperlich fast gleich zu setzen. 

Entspricht  im Vergleich einem 2. Landesliga Spieler, trotz über 30 Grad im Schatten

Bewertung Körperliche Verfassung : Landesligatauglich

für höhere Aufgaben bereit



2. Auftreten; Entscheidungen

 In normal Spielsituationen

Ein korrektes Verhalten, Entscheidungen wurden sehr bestimmt  und klar getroffen.

Keine Diskussionen mit den Spielern.

Vor dem Spiel

Ruhig, besonnen und bestimmtes  Auftreten. 

Im Spiel

Entscheidungen wurden rasch und kompromißlos getroffen.

Durch seine hohe Laufbereitschaft war er immer sehr nahe am Geschehen, daher sehr überzeugend bei seinen Entscheidungen.

 Nach dem Spiel

Unauffälliger Abgang, hat sich auf keine Diskussionen mit Spielern eingelassen

In Streßsituationen

In Streßsituationen hat er seine bestimmte u. korrekte Art beibehalten, damit hatte er auch in diesen

Situationen das Spiel fest im Griff

Entscheidungsfreudigkeit, Kompensationsentscheidungen

Die Entscheidungen wurden rasch und sicher getroffen, immer sehr nahe am Geschehen.

Kompensationsentscheidungen waren  absolut keine vorhanden.

Wie werden Fehlentscheidungen der Linienrichter, entschieden

Es gab nur Kleinigkeiten und diese wurden klar und sauber gelöst, ein Outeinwurf bei Linienrichter 1 u.2

Einzige Außnahme waren Eckstöße, wo der Ball weit außerhalb der vorgesehenen Viertelkreis ins Spiel gebracht wurde

Bewertung - Auftreten des Schiedsrichterteams: Schwach- gerade noch Landesliga tauglich

Landesligatauglich



3. Anwendung der Karten

Gleichheit für beide Mannschaften/Spieler , strukturiert, hauptsächliche Anwendung

Die Karten wurde für beide Mannschaften u. Spieler in gleicher Art angewandt

 Es gab keine einzige Karte wegen Kritik, durch die klaren Entscheidungen auch absolut nicht nötig.

Werden diese auch zur Machtdemonstration des Spielleiters verwendet

Wurden in keinster Weiße zur Machtdemonstration verwendet

Es wurde zwischen Härte, Unsportlichkeit und nicht gebührender Kritik klar und gerecht endschieden.

Zeitpunkt des Einsatzes, Anzahl

Der Zeitpunkt  und Anzahl waren absolut in Ordnung . 

Auch die beiden roten Karten waren absolut gerechtfertigt.

Allgemeine Verwendung

Der Einsatz der Karten wurde bewußt und absolut mit Fingerspitzen Gefühl verwendet.

Es wurde mit sehr viel Fingerspitzengefühl entschieden.

Bewertung - Anwendung der Karten 

für höhere Aufgaben bereit



4. Anwendung der Regeltechnik u. Schwerpunkte

Schwachpunkte

Bei Eckbällen hätte dem Schiedsrichter auffallen müssen dass der Ball nicht regelgerecht ins Spiel gebracht wurde.

Der Ball wurde ca. 30-50 cm außerhalb des Viertelkreises ins Spiel gebracht, auch der Linienrichter müsste das anzeigen.

Sonderpunkte  ÖFB, NÖFB, UEFA werden überbewertet, auffällige Probleme bei bestimmten Regelauslegungen

Keine Übertreibungen bei Schwerpunkten.

Die Regelanwendung kann als sehr gut bezeichnet werden.

Regelauslegung Allgemein 

Hatte eine klare und erkennbare Regelauslegung 

Hat sich auch von provozierenden Spielern bei beiden Mannschaften nicht täuschen lassen.

Bewertung - Regeltechnik u. Schwerpunkte: schwach - gerade noch Landesligatauglich

Landesligatauglich



5. Linienrichter 1 Bewertung

Selbstständige Foul o. Out Anzeige ja/über 50%/unter 50%/gar nicht

ja

Abseitsentscheidungen werden bei Abspiel oder danach getroffen, ja/über 50%/unter 50%/nein

ja

Selbstständige Entscheidungen, fährt der Entscheidung des Schiedsrichters immer nach, ja/über 50%/unter 50%/nein

unter 50%,  klare und deutliche Anzeigen ohne offensichtlich dem Schiedsrichter mit der Fahne "nachzufahren" 

Körperliches  Erscheinungsbild (2 KL., 1KL.,Gebitsliga, Landesliga)

Gebietsliga

Auftreten Allgemein: sehr gut-gut-mittel-schwach

gut

 Gesamtbewertung Linienrichter 1  Hr. Linder

Landesligatauglich 



6. Linienrichter 2 Bewertung

Selbstständige Foul o. Out Anzeige ja/über 50%/unter 50%/gar nicht

über 50%

Abseitsentscheidungen werden bei Abspiel oder danach getroffen, ja/über 50%/unter 50%/nein

ja

Selbstständige Entscheidungen, fährt der Entscheidung des Schiedsrichters immer nach, ja/über 50%/unter 50%/nein

unter 50%

Körperliches  Erscheinungsbild (2 KL., 1KL.,Gebitsliga, Landesliga)

1.Klasse

Auftreten Allgemein: sehr gut-gut-mittel-schwach

gut

 Gesamtbewertung Linienrichter 2  Hr. Fischer

 Landesligatauglich 


